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Russland verdächtigt: DHL-Paketbrand
hätte Flugzeugkatastrophe auslösen

können!
Ein Brandsatz in einem DHL-Paket führte zu einem Feuer in

Leipzig, das einen potenziellen Flugzeugabsturz
verhinderte. Verdacht auf GRU.

Leipzig, Deutschland - Am 23. April 2025 brachten Berichte
über einen gefährlichen Vorfall im DHL-Logistikzentrum am
Flughafen Leipzig alarmierende Neuigkeiten. Ein Brandsatz, der
in einem Paket versteckt war, entzündete sich und sorgte dafür,
dass ein potenzieller Flugzeugabsturz im Sommer verhindert
wurde. Die Ermittlungen deuten darauf hin, dass der russische
Militärgeheimdienst GRU in diese Sabotageaktion verwickelt ist.
Die westlichen Nachrichtendienste haben mehrere ranghohe
GRU-Angehörige identifiziert, die mit diesen Plänen in
Verbindung stehen. Unter ihnen befindet sich ein GRU-Oberst,
der seit Dezember 2024 von der EU sanktioniert ist und über
soziale Medien aktiv Agenten für Sabotageakte rekrutiert haben
soll. 

Diese neuartige Bedrohung war nicht die erste ihrer Art. Im
Sommer 2024 wurden mehrere Pakete mit Brandsätzen in
Lagerhäusern von DHL in Deutschland und Großbritannien
entdeckt, die in Massagekissen versteckt waren. Auch in Polen
gab es einen Vorfall, bei dem ein Paket einen DHL-Lkw in Brand
setzte. Der Brandsatz, der im DHL-Zentrum in Leipzig gezündet
wurde, basierte auf schnell entflammbaren Magnesium und
könnte fatale Folgen haben, wenn er während des Fluges
entzündet worden wäre. Glücklicherweise gelang es den
Sicherheitsbehörden, die Pakete rechtzeitig zu identifizieren und



zu entschärfen, bevor eine Katastrophe während des Fluges
eintreten konnte. 

Ermittlungen und Verhaftungen

Die Ermittlungen haben zu einer Reihe von Festnahmen geführt,
darunter mehrere sogenannte „Wegwerf-Agenten“ in Litauen,
Polen, Bosnien-Herzegowina und Großbritannien. Diese Agenten
wurden über Messenger-Dienste wie Telegram angeworben und
bilden ein Netzwerk von rund zehn Personen, das für die
Planung der Aktion verantwortlich gemacht wird. Ein Mann
brachte die Pakete zur DHL-Paketstation in Vilnius, wo sie beim
Routine-Scan keinen Verdacht erregten. Ein GRU-Oberst wird
verdächtigt, für die Rekrutierung dieser Agenten verantwortlich
zu sein.

James Appathurai von der NATO warnte eindringlich vor den
Gefahren, die solche Brandanschläge auf zivilen Luftverkehr
darstellen. Die russische Botschaft in Berlin hingegen bestritt
vehement alle Vorwürfe und bezeichnete sie als „Paranoia“ und
„Verschwörungstheorien“. Diese Vorfälle stehen auch im
Kontext des seit dem 24. Februar 2022 andauernden russischen
Angriffskriegs gegen die Ukraine, der die europäische
Sicherheitsordnung fundamental verändert hat. 

Sicherheit in Zeiten der Unsicherheit

Der Ukraine-Konflikt hat nicht nur Auswirkungen auf die
geopolitische Lage, sondern auch auf die Sicherheit im euro-
atlantischen Raum. Die NATO betrachtet Russland als größte
Bedrohung für die Sicherheit und plant, ihre militärischen Kräfte
und Verteidigungsbudgets auszubauen. Der Krieg hat auch die
internationale Ordnung beeinträchtigt, wodurch eine neue
Weltordnung gefordert wird, die andere Mächte einbeziehen
muss. Globale Herausforderungen, wie der Klimawandel und
pandemische Krisen, erfordern eine engere internationale
Zusammenarbeit, die gegenwärtig oft durch nationale
Interessen und Konflikte behindert wird.



Die Vorfälle um die Paketsabotage und die damit verbundenen
Ermittlungen unterstreichen die Dringlichkeit, mit der
Sicherheitsbehörden und internationale Institutionen auf die sich
verändernde Bedrohungslage reagieren müssen. Es bleibt
abzuwarten, wie sich diese Situation weiter entwickeln wird und
welche Maßnahmen zur Verhinderung zukünftiger Anschläge
ergriffen werden. Die internationale Gemeinschaft steht vor der
Herausforderung, die Sicherheit in einer Welt im Umbruch zu
gewährleisten und gleichzeitig die Spannungen in Europas Osten
zu bewältigen.

Für weitere Informationen verweisen wir auf die
Berichterstattung von Krone, Berliner Kurier und eine Analyse
zu sicherheitspolitischen Herausforderungen auf bpb.
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